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tiefer in sein Wesen ein. Es ist, als hätte er sein Leben lang nur auf sie gewartet. Alle
Schatten weichen. Auch die Fernen sind jetzt klar und still.

Diese ergreifende, lyrisch-zarte Dichtung Felix Timermans' ist eine wahre Perle. Man
hat ein Gefühl von Sonntag, wenn man sie liest. Nicht umsonst hat der Linden-Verlag das
Bändchen in kostbares Leinen gefaßt und mit Liebe und Sorgfalt betreut, so daß sich jeder
Leser daran freuen wird. Sieben Exemplare der Ausgabe wurden gar auf Büttenpapier
gedruckt, numeriert und von Hand gebunden.

Wir beglückwünschen den jungen Schweizer Verlag zu dieser wirklich gefreute«
Erstausgabe und möchten die Hoffnung aussprechen, daß ihr bald weitere, ebenso ansprechende

Werke folgen mögen. M.

Kurse und Veranstaltungen
Bemer Schulwarte. Neues Leben in den tschechoslowakischen Schulen. Schulbau

ten, Kindergärten, Horte, Hilfsschulen, Jugendbücher, Kinderzeichnungen, Mädchenhandarbeiten,

Stickereien im Dienste der Volksbräuche (Trachten), Schulen für Frauenberufe
Fachabteilungen für Lehrlinge. Arbeiten, Bilder und Pläne der Schulen von Prag, Brunii
und Bratislava.

Dauer: 26. Juli bis 31. August 1947. Geöffnet: Werktags von 10—12 und 14—17 Uhr.
Sonntags 10—12 Uhr. Montag geschlossen. Eintritt frei.

Veranstalter: Informationsministerium in Prag, Stadt Prag, Bemer Schulwaite,
Koordinationsstelle für Nachkriegshilfe.

Lehrerinnen-Bibelkurs vom 6.—13. Oktober 1947.
Liebe Kolleginnen zu Stadt und Land! Wir freuen uns, Ihnen schon heute mitteilen

zu können, daß dies Jahr wieder eine Lehrerinnen-Freizeit auf dem Hasliberg stattfinden
kann. Als Referenten konnten gewonnen werden die Herrn Pfr. Schick aus Basel und Pfr.
Pfendsack aus Riehen.

Herr Pfr. Schick wird reden über: « Zeitgeist und Heiliger Geist », und Herr Pfr.
Pfendsack über das Thema: « Christus an der Arbeit aus Ap. -Gesch. 2—9.

Das Hotel Viktoria in Reuti nimmt uns freundlich auf bei guter Verpflegung zum
Preise von Fr. 5.— bis 7.50 per Tag. Dazu kommen ein Heizungszuschlag von 70 Rp. und
10 % für Bedienung. Der ganze Tagungsbeitrag beträgt Fr. 10.— oder Fr. 1.50 je Tag.
Ankunft 6. Oktober im Laufe des Nachmittags.

Die Nachmittage sollen vortragsfrei gehalten werden. Dadurch bietet sich allen
Müden die Möglichkeit zu ausgiebigem Ruhen und den Unternehmungsfreudigen Zeit zum
Wandern.

Die Anmeldungen nimmt Fräulein Elisabeth Debrunner, Schwarztorstraße 36, Bern,
gerne möglichst frühzeitig entgegen. Endtermin: 30. September.

Es wird dies die 13. Freizeit sein, zu der wir einladen dürfen, und wir freuen uns
jetzt schon auf jedes bekannte und unbekannte Gesicht.

Herzlich grüßt Sie der Lehrerinnen-Bibelkreis von Konolfingen.
Arbeitswoche für Haus- und Schulmusik in Brienz (Oktober 1947). Die «

Vereinigung für Hausmusik Brienz » veranstaltet vom 13.—19. Oktober dieses Jahres ihr'j
3. Arbeitswoche, diesmal im Dienste der Haus- und Schulmusik.

Die in \ erbindung mit der « Schweizerischen Geigenbauschule Brienz» durchgeführte
Woche leitet Walter Simon Huber, der als Seminarmusiklehrer in Basel und Küsnacht-
Zürich seit Jahren für eine fortschrittliche Haus- und Schulmusikpflege tätig ist. Ein<
Arbeitswoche bietet besser als ein « Kurs » Gelegenheit, die vielgestaltigen Probleme der
Haus- und Schulmusikreform an konkreten Beispielen durchzuarbeiten und Anregung zu
gewinnen für das Singen und Musizieren in Familie, Kindergarten, Schulklasse oder Jugendchor.

Darüber hinaus vermittelt die Woche auch den Chor- und Orchesterleitern in Dorf
und Stadt wertvolle Hinweise auf weniger bekannte Werke der vorklassischen und
klassischen Musikliteratur und deren fruchtbringende Erarbeitung in Sing- und Spielkreisen
zu Stadt und Land.

Die von der bernischen Volkswirtschaftsdirektion tatkräftig unterstützte Arbeits
Woche für Haus- und Schulmusik bietet Kolleginnen und Kollegen aus dem Lebrerstandc
gute Gelegenheit, ein paar Ferientage an einem im Monat Oktober ganz besonders schönen.
goldübersonnten Gestade unserer Heimat zu verbringen, und dort nach Herzenslust zu sin
gen und zu musizieren. Drum auf nach Brienz in den Herbstferien!

Anmeldungen jederzeit an die Schweiz. Geigenbauschule Brienz, die jede gewünscht"
Auskunft über Arbeitsprogramm, Unterkunft, Verpflegung usw. erteilt.
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